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Allgemeiner Deutscher Automobil-club 

Gernara Kugler 
Rosenweg~ 

82538 Ger.tsried 

3. September 2002 
Amulf Lodelcv 

Sehr geehrter. lieber Herr Kugler, 

Scliabas*lar 

viel geachmUI"'Zeit uncs herzhaft gelacht - es sind viele schöne Erinnerungen, die mich mtt 
ihrem Buch und der Geschichte der AOAC Luftrettung verbinden. E8 Ist eine nette Idee, die 
einzelnen StatiOnen hin zu den .gelben Engetn• auf so humaNolle Weise nadlzuvollziehen. 

Danke fOr daa mir Obertassene Extra~plar. FOr ihren ganz al'l'enlllchtllchen Unn.~heatand 
wonsehe ich weiterhin die ZUfriedenheit aus den von ihnen elngebnlchten Leistungen. Ich 
freue mich auf ein näc:h8tea Treffen beim NJAC. 

Mit fraundliehen Grossen 

herzliehet ihr 

Amulflode 

~ ........... .. ....... _. 
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"ADACopter11 

Lieber Herr Kugler! 

Da1um: IMsbruck, 7. August 2002 
i'.eldleft: Dir.Plleh 
Tl'lufloll' (05t2) 33 20- 630J 
l'oh;fiJll: (05 12) 33 20-6550 
Email: WWIA:r.pJoner(4l.,oeamtc.at 

Herzliche Oratulationt Ich bin ganz hcge1stert. wie Sit mit Ihren Zeichnungen ins Schwarze 
treffen. 

lhr Buch bringt inhaltlich nochmals die Begei:stenmg fUr lhr LebellSWerk OIE 
FLUGRE1i1.JNG deutlich .r.um Ausdruck. 

Ich !i·eue mich und danke Ihnen. dass die OAMTC-Fiugrettung über viele Jahre auf Ihren Rat 
und Hilfe zurückgreifen konnte. und dass ich in dieser Zeit einen persönlichen 
lroondscbaftlichen Kontakt mit Ihnen atutbauen durfte. 

Mir den besten WUn~chen verbleibe ich 

.. fC.(' I .S:,. . -'(. • '- C ( . { .,_~ ,1 -~ L(' ,...... ~ ,. , . ~-· 
Ihr • • 

•.. 
~ ~ -y; d.: /-<- -~ V ~{ ~- ~·l '-~L.. ·- · 

Oipi.Vw. Walter Ploner 
Direktor 



Bayerisches Staatsn:lln.isterium des Innem 
Staatsminister Dr. Günther Beckstein 

Herrn 
Gerhard Kugler 
Rosenweg 52a 
82538 Geretsried 

~ehr geehrter Herr Kugler, 

München, lt K 02 
FH3-0057 4/02 

über das Buch "Adacopter- Auf-Zeichnungen einer Entwicklung" mit Ihrer persönlichen 

Widmung habe ich mich sehr gefreut. Herzlichen Dank dafür! 

Ich kann Sie zu Ihrem Werk nur beglückwünschen. Es zeigt in höchst origineller und le­

bendiger Form den Werdegang der Luftrettung in Deutschland auf. Als ehemaliger Ge­

schäftsführer der Gemeinnützigen ADAC-Luftrettung GmbH haben Sie wesentlichen 

Anteil an dem Erfolgsweg. 

Für Ihr langjähriges verdienstvolles Wirken möchte ich Ihnen nochmals ein besonderes 

Wort des Dankes und der Anerkennung sagen. 

Mit herzlichen Grüßen 

Odeonsplatz 3 • 80539 München • Telefon (089) 2192 - 2101 • Telefax (089) 2192- 12100 
E-MaiJ: minister@stmi.bayem.de 



• 

··. 

Dr. Pater Hennes 

Herrn 
Gerhard Kugler 
über ADAC Luftrettung GmbH 
Am Westpark 8 

81373 München 

Sehr geehrter Herr Kugler, 

Zum Schiersteiner Grund 10 
55127 Mainz, den 28. Mai 2002 

zunächst ganz herzlichen Dank für das wirklich beeindruckende Buchgeschenk 
.,ADACOPTER", das nicht nur vom Inhalt, sandem erst recht von Ihrer künstlerischen 
Ader her besticht. · 

Auch ich denke gerne an die gemeinsame Zeit für die Luftrettung zurück - man freut 
sich immer wieder über die Äußerung, dass sich Rheinland-Pfalz nach wie vor in 
diesem Bereich durch engagierte Mitarbeit und unbürokratisches Eintreten für 
sinnvolle Lösungen auszeichnet. 

Ich lasse Ihnen meinerseits eine kleine Broschüre zugehen, über deren Zustande­
kommen Sie im Heft das Notwendige· nachlesen können. 

Vielleicht ist aber auch das Ein~ oder Andere aus meinem Einsatz für die Bildungs­
politik für Sie lesenswert. Gerade ,.nach Erfurt" sind die Aussagen der Eltern mehr als 
hochaktuell! 

Mit freundlichen Grüßen 
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Allgemeiner Deutscher Auto111obii-Ciub 

Herrn 
Gertlard Kugler 
Rosenweg 52 a 

Etnget,e.gentrVtrtln, M1(811t<11 <Jer Alliance Internationale de 'tlurlrme WT) 
Mitglied der PidntJon Internationale del' Automobllc {FIA) 

82538 Geretaried 

s. 

Manchen, 15. Mal 2002 

Sehr geehrter Herr Kugler, 

vielen Dank für die AOACOPTER·Auf-Zeichnungen mit Ihrer freundlichen Widmung. 

Ihre Zeichnungen sind wirklich aufgezeichnete Erlebnisse, EindrUcke. geheime WOnsche, 
aber auch Frustrationen. Ate Saldo dieses Buches kommtfOrmich als Leser heraut, dass 
es für Sie eine gute und erfolgreiche luftrettungs-Arbe~ war. 

Vier Buchetaben für die Luftrettung: AOAC, lautet ein Kapitel. Oles mOchte Ich besonders 
unterstreichen, insbesondere fOr unsere Luftrettungsarbeit in Deutschland und in Koope­
ration mit unseren unmittelbaren Nachbarautomobllclubl. Der AOAC muu seine StArke ln 
der Luftrettung in Deutschland beweisen und auch in Zukunft naChweisen. Dann, und nur 
dann ist er auch ein kompetenter Berater beim Aufbau der Luftrettung durch befreundete 
europäische Automobilclubs. Umgekehrt wird schnell eine "Bruchlandung" daraus. 

Nochmal• besten Dank far das Buch und herzliche Grüße 

lh~~ 
Peter Meyer 

Büro Mlblc~: NJAC ·Am Wettparke • 81373 MUllehen 
Telefon (0 88) 7676 0 • 'Dtlet'u: (089) 78 762989 • e-ma.O: prter.fMY'I(.-zeattale.adac.de 

BOro Köln: LunmbuJ:ier Sude 169 · Poatu18Chrtft: ADAC • 50963 Xllln · 'Il!t.fon (02 21) 4 7 27 506 · 'Dilefu (OZ ~1) U 38 78 
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Herrn 
Gerhard Kugler 
Rosenweg 52a 

82538 Geretsried 

Lieber Herr Kugler, 

Professor Dr. med. L. Schweiberer 
chem. Direkler der Chirurllischcn Klinik und Poliklinik 

Klinikum der Ludwig-Maxfmilians-Vnivcrsf!ä! München 

Vorsil1cnJcr Jcs Vorstandes des Arbeilskreiscs Noi(JIImcJizln und RellunRswesen c.V. 
tlcr Lutlwip,-Maximili.ms·llnbtcrsil;ir München 

München, den 21.05.2002 

für das .,Gerhard Kugler Buch" mein herzlicher Dank. Ich wus:>te, dass Sie ein vorzüglicher 
Karikaturist sind. Dass Sie über Jahrzehnte die Luftrettung mit Feder und Zeichenstift begleitet 
haben, belegt Ihr großartiges Buch, für das ich mich ganz herzlich bedanken möchte. 

Mit großem Vergnügen haben meine Frau und ich mklusive Kassenmodell "Die schwebende 
Jungfrau" und gleich nebenan die "Letzte Hilfe" studiert Das Buch gibt nicht nur Ihren Humor, 
auch Ihren analytischen Verstand wieder und ohne beidem wäre die Luftrettung des ADAC's nicht 
das geworden, was sie heute ist. Dafür gilt Ihnen mehr Dank als er durch Auszeichnungen und 
Worte ausgedrückt werden könnte. 

Herzliche Grüße auch an Ihre liebe Frau 

:hf . 

/L_~ c...-' __ , 

L. Schweiberer 

Nußbaumstraße 20, 80330 München 
Privat: lommelstr. 12 b, 1114 7<1 M ünchen 

1:-1.- OIW I 51 t'lO·dOilO I 81 

ld. 0111) I 711 17 4UU 

F.t1C; llHC/ I 51 00·40112 

I'"' 011•1/7.1!>%747 

e-mail: L.SchwtlbtrerOanr.med.unl·mumchcn.dc 
weil: hlltl.llwww .• mr.dc 
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Dr. mcd .. Hartmut Handsc.bak 
Am Elsterdamm 9 
01968 Senftcnbetg, OT Brinke 

Herrn 
Gcrhard Kugler 
Rosenweg 52 a 

82538 Gerctsried 

Lieber Herr Kugler, 

s. 

Senftmbeq, 26.08.02 

mir wurde bereits mehrfach Ubcr Ihre k:ün5lleriscbe Befllhigung berichtet. Leider hatte ich bis 
:tWD ADACOPTER keine Gelegenheit, mir mn Bild davon zu macbco. Jetzt kann ich es und 
verbinde meinem Daok fllr Buch und Widmuns mit einem herzlieben GlOckwuosch zum 
Gelingen dieses Werkes. 
Sie erreichen mit dieser humorvollen, kritisch wertenden aber keinen verleUmden 
Aufarbeitung der Entwicklung der Luftrcttq sowohl Herz als auch Verstand aller Luftrcttcr. 
Zugleich verleihen Sie damit abc:r auch dem Luftrettuogsurgein Oedulrd Kuglcr einen 
ncucn. einen literarischm GIBM-
Nun heißt es iUr Sie "dranbleiben", deun auch das weitere Werden der Luftrettung will 
sowohl profcssioucll als auch litcmrlsch klug gestaltet sein. Wenn Ihre Oesundheit sie eicht 
iJn Stich gelassen hat, siod Sie tro1Z der nJabreu zujun& um 'eh zurOclczuzieben.lhr Wisscu. 
Ihre Fibigkei11m und lhxe Erfabruo& sollten Sie der Luftrettung keinesfalls vorenthalten. Ich 
sage das natQrlich nicht so einfach dahin. Vielmehr be1nK:hte ich die Situation aus der Sicht 
eines der lltllSten noch aktiv im Luftrcttn:ttuqsdienst titigeD Notlrzte. So werde ich zwar in 
2 Jahren ebenfalls aus dem Dienst in der Kleisverwaltung ansscluriden, habe mir aber schon 
eine Brücb aebaut, um mich dann mit einem wesentlich größeren Zeitvolumen der 
Luftnntuog ~ widmen, weun ich weiterhin fit bleibe. 
Vielleicht grtlndet ja ADAC-Luftrcttung GmbH demnlcbst einen "Seniorenbeimr·, dessen 
geistiges Potential nutzbringend und kostengODstig fbr die weitere Entwicklung der 
Luftrettung ciß&esctzt werden kann. 

Ich wUrde mich freuen, Sie bald einmal wiedersehen zu k.Ooncn und verbleibe 

mit vielen herzlichen Grilßen auch an Ihre Fnw 

~~~-~~lc 
Dr. Hartmut Handschale 

Bl 



ADAC Luftrettung GmbH 
RTH I VLH- Station Senfrenberg 
Ackerstr. 11 b 
01968 Senftenberg 

Der Postmann klingelt , oh wie fein, 
Pakete , 8 , bringt er herein. 
Die Neugier die ist riesengroß, 
wer schickt uns etwas ? 

Senftenberg, 24.07.02 

Hurtig los! 
Karton geöffnet- reingeschaut! 
Ein gelber Einband , schwarz die Schrift. 
Herr Kugler fil.hrte hier den Stift 
mit witzig, bravouröser Hand. 

Wir schmunzeln ,,lachen sind gespannt, 
vielleicht erscheint ein zweiter Band. 

Sehr geehrter Herr Kugler, 

wir möchten uns ganz herzlich fiir die Zusendung Ihres tollen Buches bedanken! 

Ihre Crew aus Senfrenberg ! J . ~ 
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Herrn 
Geldalftsftlb.r i. R.. 
Gerbanl Kug1er 

82S38 Oerdlried 

Ober die Obaedms Bua Bucbs Jd)ACOPTml"mit deo ti'W''eirbrwe und hu. 
morw11en ~ belondm aber aber 11ft lieba•weau: baztidle W"wlmUJ18~ 
llaiJe k:b mich riaia ßd'reuL Flr mich. der idl mit der Luftldlung Jeit 1919 bilm meirM!r 
PeßAoaienlrw in diaein Jabr zu tun hatte, ilt dies ein benliebes NacbldJiaFwer"4. c1u 
viele ICbtlne, aber auch .".",... unaoe idlme Erimti~ waduuft. Zu dtn ICbaam 
EJirmenul&rm eeflOim die zahln!ida ~mit Dmm und Ilue poJe U~­
dUDD& ctic Sie dem JlmuJ'Ifia«berband~Ccma*;n (AIJ&Iu) brJm Aufbaal der 
Ret~plpdJic::hlaubentadoa "CbrilcDph J 7,. im Jllwe 1980 ZUIDl werden lidm. 

IUben Sie bm:lidlrA Dank fDr Dtt scfiOIB GeEbeDk und claflr, ct.. Sie Jk:h in 10 
lidJeanuta Weile mdner eri.1melt bai:Jtn 

kb bofte, daa es IIIDeD gut&*, WJr allem, dus Sie lbft:n RulwQnd ridllls .,,leim 
kGDDm. 

In aber Vetbcmdalbeit .,ale leb Sie hrlzlk:b 
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Wolfgang Starke 

Sehr geehrter Herr Kugler ! 

81735 München, den 28.07.02 
Hugo-Lang-Bogen 15 

Herzlichen Glückwunsch zur VeröffenGlichung Ihrer ausgezeich­
nel:ien uAuf-Zeichnungen" und vielen Dank für das mir übereignete 
Exemplar nebst Widmung . 

Der Inhalt ist natrürlich besonders den Insidern aus der Seele 
gezeichnet und bieGet heute bei dem mehr oder minder eingetre­
tenen Abstand intensive Möglichlceit zum Schmunzeln. 
Seinerzeit waren allerdings viele Situationen - von Ihnen fein 
beobachtet und bestens ins Bild 3esetzG - oft genug zum Haare­
raufen. 

Es bleibt zu hoffen, daß die Luftrettung in ihrem derzeitigen 
und zuküftigen Bestand nicht mehr genug Stoff für einen 2. Band 
liefert, was aber mit Sicht auf die europäische Bürokratur gar 
nicht so sicher scheint! 

Nochmals vielen Dank 

und alle guten Wünsche - auch an Ihre Familie -

Ihr 
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KUNIKUM NORD Langenhomer Chaussee 560, 22419 Hamburg 

Herrn 
Gerhard Kugler 
Rosenweg 52 a 

82538 Geretsried 

KLINIKUM NORD 

Dr. Helnzpeter Moecke 
Ärztlicher Direktor 
Langenhomer Chaussee 560 
22419 Harnburg 
Telefon: 040/5271-2001/2002 
Telefax: 040/5271-1692 

mir fehlen fast die Worte, um Ihnen zu sagen, wie sehr ich mich über die Zusendung 
Ihres Buches mit den Karikaturen zur Geschichte der Luftrettung und natürlich der 
persönlichen Widmung gefreut habe. Da ich mich unbedingt bei Ihnen persönlich 
dafür bedanken möchte, habe ich unseren alten gemeinsamen Freund, Jürgen 
Drerup, angerufen, der mir dann Ihre Adresse verraten hat. Ja, auch ich denke noch 
gerne an unsere Zusammenkünfte über viele, viele Jahre. Was ich besonders in 
Erinnerung behalten habe, ist, dass wirtrotz manchmal kontroverser Interessenlagen 
immer wieder einen Weg gefunden haben, aufeinander zuzugehen und am 
gemeinsamen Ziel zu arbeiten. Für das Vertrauen, dass Sie mir in Ihrer damaligen 
Funktion entgegen gebracht haben, möchte ich mich noch einmal ganz herzlich 
bedanken. 

Mich hat das Schicksal inzwischen wieder an einen anderen Ort gespült. Wie Sie 
meiner Anschrift entnehmen, bin ich jetzt als Ärztlicher Direktor im Klinikum Nord in 
Harnburg tätig. Dies ist eine ganz spannende Aufgabe, da hier nicht nur ein großes 
somatisches Krankenhaus zu führen ist, sondern wir auch über viele hundert 
psychiatrische Betten bis hin zum Maßregelvollzug verfügen. Hier arbeite ich mich 
gerade mühselig ein, aber die Arbeit macht Spaß. 

Der Notfallmedizin bleibe ich aber weiter .. erhalten". Ich werde weiter als Geschäfts­
führer des Instituts für Notfallmedizin tätig sein und für unser Gesamtunternehmen 
die Aufgabe übernehmen, die Zentralnotaufnahmen bei unseren Krankenhäusern zu 
etablieren und mit einem zukunftsträchtigen Organisationskonzept zu versorgen . 

.. .12 



• 

-2-

KLINIKUM NORD 

ln der Anlage lege ich Ihnen einen Flyer über unseren nächsten Internationalen 
Kongress bei, der leider zeitgleich mit dem 25jährigen Jubiläum des Rettungs­
hubschraubers in Straubingen stattfindet. 

Nachdem ich in Ihrem Buch schon viel geblättert, gelesen und geschmunzelt habe, 
ist mir klar geworden, dass Sie ein Freund von Büchern und Kunst sein müssen. Ich 
lege Ihnen deshalb ein Exemplar einer Broschüre aus unserer Kunsttherapie bei, das 
vielleicht Ihr Interesse findet. 

Lieber Herr Kugler, noch einm~l ganz herzlichen Dank für das Geschenk, das Sie mir 
gemacht haben, und ich hoffe, dass wir uns in nicht allzu ferner Zeit mal wieder 
irgendwo in Deutschland über den Weg laufen. 

"/&". e cL ffk 
V~v 

~t-'<I''L~ 

EIN HAUS IM ''-~ 
l.anO&sbuuieb KrankenhAuser Hambu'g - Analall Ollentliehen Rechts · 
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ADAC 

--------~------------------~pe 
N»t; .. V. · Am---1 • tl57SMODdlell 

Herrn Gerherd Kugler 
Rosenweg 52& 
82538 Geretaried 

ADACOPTER 

Lieber Herr Kugler, 

·-o.....-~...." 
17.07.~ tu'Mit' 
ACW:e.V. 
T .... lJrnwelt- und v.rtlmldlersdwlz 
UlfRuc:h 
Tel. +48 811 7116 • 2128 
ftlC +ö IJ9 7e18 - 1244 
ulf.~adtc:..dl 

Ich habe mich ~ehr Ober Ihr (utiris<:hM) Lebenszeichen gefreut, d Sie mir vor elnl&*n Tagen zu­
kommen ließen. Vtelen Dank tor du wundSfVOIIe •AOACOPTER"-8uch; so etwat hat es bisher Im 
eher ematen Blaulicht-Gewerbe noch nicht gegeeen. lh Erinnerungen und d grandlosen Zeich­
nungen geben einen herrlichen Einblick in die Gnc:hlchte und d • Geschk:hten htnter der Geschichte 
der LUftrettung. Auf Anhieb hat lht Buch lrinen Ehrenplatz im Regal mit meinen anderen Liebtingsbü­
chem bekommen. 

Seit April habe ldl neue Themen und Aufgaben im NJAC und kampfe nun for Verbraucherschutz und 
Umwelthgen. Die etfreutlche Tltlgkelt mtt den stets hllfaberebn KoHegen aus der lutnUung ver­
m!Ue Ich dabei sehr- und jedes Mal, wenn es Ober una.,..n KOpten rdert, knattert und drohnt, dann 
geht mein BliCk natüttleh HhniOcNfg gen Himmel. 

Ich hoffe, "AOACOPTER" war noch nicht Ihr Jatzeaa Buch und WOnache Ihnen, d1111 dl8 Lfter diese 
und alle folgenden Auftagen gierig aus den Regalen der Buc:tlhandlungen reißen. Pflegen Sie weiter· 
hin eine spitze Feder und bleiben Sie gesuncU 

Mit herzlichen Grüßen 

'JIIIIIan CO II) ,_ 7t0 
'NI6al (0 .",. '1125 00 
'-llnp:/1--..llc. .. .. ......d ... 

B2 
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Prof. Dr. med. R. Dölp 
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Prof. Dr.med. Dr.b.c.mult. F.H. KEMPER 
em. Direktor dea lnati~ ftiT PharrnUI!logie und T~ikololic 

der tJntvenitlt Mllruitcr 

Herrn 
Gerhard IC.u,ilel' 
Rosen~g52a 

82538 Geretaried 

Lieber Herr Kugler, 

Münater, 9. Juli 2oo2 

Ihr großartiges Kind ADACOPTER hat mich in meJufacher Hinsicht überrascht. 
Einmal weU ich von Ihrer Doppelbegabung als großer Organisator und Vordenker aus 
vielen Einzelfillen zwar wusste und auch in der Vergangenheit- heute Wl1rde man 
sagen bei manchem .event•- dabei sein durfte, nicht jedoch hinter Gerhard Kugler 
einen so meisterlichen Karikaturisten und Zeichner vennutete. 

Zum anderen bin ich beeindruckt über die Synopee - von den ersten Anfingen bis zur 
Vollkommenheit, zu.mindeet in Deutachland und seinen westeuropäischen Nachbarn! 

Hier liegen Ihre besonderen Verdienste, lieber Herr Kugler, als nimmennllder Promotor 
und Mahner einer Idee, der sich schließlich neben dem ADAC auch andere Verbände, 
vor allem aber auch die hohe Politik nicht verschließen konnten. 

Zu diesem erfolgreichen Lebenswerk gebülut Ihnen, lieber Freund, höchste 
Anerkennung . 

Wie Sie in Ihrer liebenswürdigen Dedikation geschrieben haben- und sollte dies so 
gewesen sein -, ao gereicht es mir zur Ehre, wenn ich auf diesem Wege Sie und Ihr 
Team begleiten durfte. 

Mit besonderem Dank fQ.r Zueignung und Buch grQ.ße ich Sie in alter Verbundenheit 
sehr herzlich und bitte um Empfehlungen an Ihre verehrte Gattin, 

Umwel1prubetllmlk fllr HumaD-Orpapr'Obcn mit D~Nobdk 
D - 48129 Mimster (Briefonschrift) 
D • 48149 Miiostc:r, Domapstr. t 1 (Haatat~Sclrrift) 

e (+49)o2S1 183(or!i6o6S FAX a /83-55524 
E-Mail; kempa1@1mi--mur:us1er .de 
Internet: lmp:/lwww.um-mueosrer.de/UPBliwnl 
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Werner Brämswig 
Referet•leit•r HRettu"geweeen~ 
im HlnilteriuM fUc rreuen. J~end, 
Fam1l1e u~d Gw•undhwit N~W 

Herrn 
Gerhard Kugler 

Rosenweg 52 A 

82538 Geretsried 

Sehr geehrter Herr Kugler, 

s. 

40699 Erkrath, 12 . J uli 2002 

vielen herzlichen Dank für die Obersendunq Ihres Buche mit den 
persönlichen Zeilen. 

Ich wusste gar nicht, dass Sie neben der Leidenschaft ,,Luft­
rettung" auch die des ,.Zeichenstiftes" haben. Hervorragend 
sind die Aufarbeitunq Qer Ihnen über die Jahre hinweg beglei­
teten Themenschwerpunkte und die dazu karikierten Aufzeichnun­
qen gelungen. Ich habe das Buch mit Genuss qelesen bzw. die 
"Auf~Zeichnungen'" schmunzelnd betrachtet. Auch scheint ein 
kompetenter Nachfolger in der Verwandtschaft für die 2. Aufla­
ge des Buches mit Karikaturen über die Luftrettung schon ge­
funden zu sein. 

Vielen Dank für das hervorragend gelungene Buch und für die 
persönlichen Zeilen. Sicherlich konnte ich und konnten meine 
Vorgänger dienstlicherseits nicht alle Wünsche de~ ADAC­
Luftrettung erfüllen. Hierüber haben Sie sich nie beschwert 
und hielten trotzdem die persönlichen Bindungen auf~echt, die 
besonders von einer menschlichen Wärme getragen waren. Dafür 
meinerseits ganz herzlichen Dank. 

Für Ihre weiteren Aktivitaten wünsche ich Ihnen gutes Gelingen 
und besonders beste Gesundheit. 

freundlichen Grüßen 

B2 
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Klinikum dc:r Universität München 
Institut fur Notfallmedizin und Mediz.inm.atlaFJt\cnt 

Herrn 
Gerhartf Kugler 
Rosenweg 52a 

82538 Geret:sried 

l. 

ADACOPTER 

Sehr geehrter Herr Kugle!', 
lieber Gerhard. 

., 

T..... T.W. 
.,,,lto- P1flf711'f ."t*l· 710l 

s. 81 

Ladwig-LMU 
Maximililms­
Univcnirit_ 
Miiac:bcn_ 

Vomand 

Manchen, den 08.07.2002 

runeichst möChte Ich ganz hertlich für die Zusendung Deines _Bild~r-Bandes·- ADACOPTER/Auf-Zeichnungen 
einer Entwicklung - danken. Mit größtem Vergnügen habe ic:h am vergangenen Wochenende jede der 240 
Seiten genossen, oft schmunzelnd aber auch heftig .lachen müssen. Mit diesem Werk ist es Du gelungen. eine 
geniale Synopsis von vier Dekaden Luftrettung mit all ihren Nebenwirkungen und zum Tell bitteren/grotesken 
Selten~chetnung~ dal'Zustellen. 

Ich möchte Dir ganz herzlich zu diesem tollen Wet1< gratulieren und möchte mich noch mal sehr for die 
Überlassung eines Erstexemplares der ersten Auflage bedanken. Ich bin fest überzeugt, dass dieses Buch, wie 
auch bei mir, einen festen P!atz in der Ueblingsbibliothek einnehmen wlrd. um zu passender Gelegenheit immer 
wieder .gezOckt" zu werden. 

Mit den besten Empfehlunger'l an den Künstler verbleibe Ich für heute 

~:"GlR~~GJmru·~ 
Christian Lackner 

I! IM 
Dt • ..._ Qr. IC. &..-.. 
, .. ." . ..... ."U.l"-
."., ."_ ..... Dr U.A. ....._ 
""· Dr . ..... J..Qc. ,. ... 
~ U\,111 IJJ.IIt\ (17. Ull 
~ lA. lf. 1&.21.JI 
~-....T ..... 
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Herrn 
Gerhard Kugler 
EHAC European HEMS & AirRescue Convnittee 

Am Westpark 8 
81373 München 

Sehr geehrter Herr Kugler, 

s. 

Friedrich DOmOfer 

~-~ 

4. Jufi 2002 

Ich habe mk:h Oberaus gefreut Ober dieses Buch, das in beeindruckender und 
zugleich humoristischer Weise die Entwicklung der Hubschrauber-Luftrettung von 
den eraten Anfingen bis zur heutigen Zelt aufzeigt. 

Ich bin sicher, daß wir uns bei passender Gelegenheit wieder Mhen und ich m~ 
dann persOnlieh bei Ihnen bedanken kann. 

Mit freundlichen G~n 

F. DOrhöfar 

EUROCOP IER DEUT9CHlAND GmbH, 88607 ~ 
TMfOf\: (01108) 714420. ~: (0908) 71-2222 

Bl 
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M.Jtesc.r-Hilndlrn•t c.V. • P01t&.clt 9J OS SI • 5107$1\öln 

Hmn 
Gerhard KugJer 
Rosenweg 52 a 
82538 Gerc:!tsried 

Lieber Herr Kuglu, 

s . 03 

Malteser 

Malteser-HilfSdienst c. V. 

l..andts~häftslteUe 
Nordrh~n-W tstfalen 

KöiD, den 02.07.02 

haben Sie ganz herzliche» Dank fiir Ihr schönes Buch ADACOPfER. Ich habe es mit großem Genuß 
und einigeJJJ Schmunzeln gelesm. Gratulation zu Ihren treffenden Zeichnungen. die t~weise genau ins 
Schwarze tn:ffen. Ich finde sie grlungen, alleine die Ideen zu dett einzelnen Cartoons. Ihre zeichneri­
schen Ausruhrungen zu den einzelnen Problemen sind ganz betVotragend. EigentUch hatte das Buch 
noch einen Teil2 verdient. Neben dem Bild auf der letzten Seite hatten hieau noch einige Verdienste 
des GeschäftsßUuers der ADAC-Luftrettung von zweiter Seite hinzugefUgt werden müssen. Dann wä1c 
das Buch noch vollkommener gewesen. Bei Ihrer sprichwörtlichen Bescheidenheit hätten Sie dies natür­
lich untersagt. Ich hoffe nur, daß der ADAC Ihle Arbeit entsprechend honoriert hat. 

Ihnen und Ihrer lieben Gattin meine herzliebsten Grüße. Vielleicht bjs Karneval 2003 ? 

IWbr Heuputr. '2 ·lA • 51 103 K6la1 
TelclOu (0221) 9.,2-371 ; Tdd'a -369 

Pu•:S.nk cG K61o 
(BLZ370 601 93) 
Xro.·Nz.Z 010 OlS 

Prlllcleat: Dr. CooiiUitln 
900 Bru~dlmttin~lln 
Malt•IIIII'Hil6dicmt c.V. · Kaln 
Amtt,.dcht IW11. Vll4726 

Cctcbiib~ndtf Vont11n1h 
IWnbud~tlt 
Jolwlna Jlrbr. ~111111 (Von.), 
Hdnz HJIII.mtll 
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Herrn 
Gerhard Kugler 
Rosenweg 52 a 

82538 Geretsrsied 

~ADT ,---........ 

~~ 
BAY-REUTH 
OBERBOAOERME~ER 

Bayreuth, den 4. Juli 2002 

Sehr geehrter Herr Kugler! 

Sie haben mir freundlicherweise ein Exemplar Ihres Buches 
HADACOPTER: Auf-Zeichnungen einer Entwicklllllg" übennittelt. 

Für diese Zusendung danke ich Ihnen bestens. 

Ich habe in dem hoch interessanten Werk bereits mit großer Aufmerk­
samkeit und Interesse gelesen und darf Ilmcn fllr dieses Buch über die 
Entwicklung der Luftrettung, an der Sie selbst so hohen persönlichen 
Antei1 verzeichnen können, meine große Anerkennung aussprechen. 
Sie haben mir mit dem Buchpräsent eine wirkliche Freude bereitet. 

Gerne werde ich dieses Werk auch meinen fl1r den Rettungszweckver­
band BB.yreuth tätigen Mitarbeitern mleiten. 

Ich verbleibe in alter Verbundenheit aus enger Kooperation mit 
bestem Dank fnr Thr immer erwiesenes Engagement gegenüber 
Bayreuth sowie mit allen guten Wünschen und 

mit freundlichen Grüßen! 

Jt.~ 
(Dr. Dieter Mronz) 
Oberbürgenneistcr 

ANSCHRIFT: NEUES RATHAUS, 85444 BAYFIEUTH, e (08 21) 2&-0, TE~fi:AX 2~12 28 

s. B2 
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KJinJk ftlr Anlsthesiolosie 
KliiUsh A.WihtJU. In~. 
No(JlMußzin, $t:bmerzthmtpu 
Komm. Oirütor: Univ.-Prof.Dr.D)ed.Dr.b.~ W.DiO. PRCA 

Hean 
Gerhard Kugler 
ADAC~Luftrettung GmbH 
Am Westpark 8 

81373 Milndten 

Sehr geehrter~ lieber Herr Kugler, 

s. 

27.Juni 2002 Prof.Di/ or 

haben Sie herzlichen Dank fUr Jhre "Au&elchnungen einer Entwicldung11
• Ich habe sie 

mir zunächst einmal im Schnelldurchgang mit GenUBS und Freude durchgesehen und 

werde sicherlich von Zelt zu Zeit darauf zurückgreifen. 

Ich hoffe, dass es Ihnen in Ihrem neuen "Unruhestand" gut geht Sie sich wohlfUhlen. 

Mit den besten Grü&sen 

~~.-Prol:~w. ~ 

81 



Herrn 

Allgemeiner Deutscher Automobil-Club 
Eingetragener Verein, Mitglied der Alliance Internationale de Tourisme CAITJ 

und der Faderation Internationale de I' Automobile (FIAJ 

Ehrensportpräsident 

Gerhard Kugler 
Rosenweg 52 a 

82538 Geretsried 16.10.02 

L/~;~ /#~,; r~/~ 
welche organisatorischen Fähigkeiten in Ihnen stecken, habe ich gewusst, Sie haben 
es oft genug beim Aufbau der ADAC-Luftrettung bewiesen. Nicht bekannt waren mir Ihre 
künstlerischen Fähigkeiten. Ihr sehr schönes Buch ADACOPTER hat mich echt überrascht. 

Leider kann ich Ihnen wegen längerer Abwesenheit erst heute herzlichen Dank sagen. 
Ich freue mich sehr, dass Sie an mich gedacht haben und wünsche Ihnen für Ihre weitere 
künstlerische Tätigkeit alles Gute und hoffentlich auch Erfolg. 

Am Westpark 8 · 81373 München · Telelon <o 89) 76 76 2141 · Telefax (0 891 76 76 28 91 
Privat: Freilandstraße 11 · 82!78Puchheim · Telefon (089) 801850 · Telefax (089) 8002219 

Geschäft: Telefon (089) 26034 86 ·Telefax C089J 2603751 



,Bernhard Exeler 

Ftitz-Erler-Str. 3 
48429 Rheine, 26.f>ezember 2002 
T•lefoni P5971/8414·44: 
e-mail: 

Sehr geehrter Herr Wolf$fe.Jine.r~ 

We.ihna.chten -

Zeit der Ruhe und. der. Besinnung .. so sollte. es zumind~st sein .. 
Ich hoffe~ Sie hatten ein :friedliches ur1d sch9_hes Weihna~h.ten. 

Für mkh war es auch ·d!e Gele9~?-nheif .. einiges zu tun, was. ich in 
diesem Jahr ·;tt)mer noch tun woi.Jte. Dabei· habe ich unter anderem 

an Sie gedacht. 

Auch wenn es schon Monate her ist: h~rzlichen Dank dqfür, dass Sie 
.tnir H.err.ti Kuglers _,.ADACOPTE~:-' 9~~<;.henkt haben. Einerseits. habe 
ith .mich natürlich über Ihre Geste gefreut, andererseits kann ich 
Ihn~o ver$ichern, dqss c;fas .Buch. mir sehr viel, F'reude bereitet hat 

Nachd'em ich nun schon seit fast ·zo J ah.ren im_ Bereich der 
Gefah~nabwehr - un~ d_o _ it,lSbes~:mqere im. Rettu~gsdienst - als 

Planer, OrQanisator und Betriebswirtschoft-Ier tätig bin; habe ich in 
_den) Buc~ so einiges wiedergefunden, was ich noch gut in Erinnerung 
habe. Vieles habe ich wiedererkannt, einiges zum Nachdenken, -vieles 
zum Schmunzeln. 

Blättert-man in de~ Buch, spürt rnan das Herzblut mit dem Herr 
Kf.!gler.seine Arbeit für die Luftre~tung ge,rnQcht hat. Insoweit sind 
wir vielleiCht Seelenverwandte. 



Ich möchte allerdings auch lhnen ein K.ompl.ime11t mo;chen: vom 
Ganten her haben Sie ein Buch ge.sch~ffenl .das man ungern wieder 
aus. der Hand ,legt. 

Lassen Sie mich zum Schluss noch berjchten, wie es denn in diesem 
Jahr mit dem ADAC-Kalender ging: ich hatte eine ganze Reihe von 
Exempl.aren - doch Sie waren mal wieder .sofort vergriffen: 
einerseits schon· versproche.rt, andererseits begierig nachgefragt. 

l)nd c;fas ohne die langen Beine der Mädels .aus d~m. ,,~twa$ q_nd.f!r~.rl" 

Kalender! 

Für das neue· Jahr wünsche ich .Ihnen alles Gute und Frieden im 
KJei"nen wie im Gro&.t:l. 

Mit freundlichem Gruß 
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Herrn 
. Gerhard Kugler 

Rosenweg 52a 
82538 Geretsried 

BAYERISCHES STAATSMINISTERIUM DES INNERN 
· HERMANN REGENSBURGER 

Staatssekretär 

München, 12.06.2002 
StB-00375.00 

Sehr geehrter Herr Kugler, 

besten Dank für den mir übermittelten ADACOPTER. Dass Sie über viele Talente 

verfügen, habe ich vor genau zwei Jahren bei Ihrer Verabscbiedung aus dem 

aktiven Dienst gewürdigt. Ncm überraschen Sie alle Interessierten mit Ihrem· neuen Werk 

ADACOPTER. Diese interessante und humorvoll aufgezeigte Entwicklung der Luft­

rettung gebüh~ volle Anerkennung und Hochachtung, ich gratuliere Ihnen sehr herzlich. 

Nicht nur Ihr 32jähriger Dienstflug in der Luftrettung, sondern auch Ihr· 240seitiges 

jüngstes "Kind" ist r.ekordverdächtigl 

e Mit a.llen guten Wünschen und besten Grüßen 

Bayeriscbes StaaiSIIlinisteri um des lnnem · Odeonsplatz 3 • 80539 München 

Telefon : (089) 2192-01 · Durchwahl: (089) 2192-2103 ·Telefax: (089) 2192-12110 

e-mail: hermann.regensburgei@stmi.bayem.de 



• 

15/86/2882 22:88 +49-8171-63440 s. 01 

IBCOL~ 

IICOI. N .. coottr Slrvku Cmllft. Pttstf..,../,.0 . 1o1t • 2<11. o-ansa Kur 

Herrn 
Gerhard Kugler 
Rosenweg 52A 

82538 Geretsried 

Betr.: ADACOPTER 

Sehr geehrter Herr Kugler, 

Heticopter Services GmbH 

Hans-Pinsel-Str. 7 
D-85540 Har 

Telefon : +49 89 460006 0 
,. •• ~ : +49 89 460006 24 
e-mail: IVIitklntltbcol.com 

13.Juni2002 

herzlichen Dank für Ihr wunderbares Buch und die persönliche Widmung. 

Ich habe es mit viel Freude durchgelesen und betrachtet und mich dabei 
schmunzelnd an viele Episoden ertnnert. Einige Episoden, wenn Ich an 
Niedersachsen oder Mainz denke, sind Ja Immer noch nicht aus dem von Ihnen 
trefflich gezeichneten Stadium herausgekommen. 

Das Buch wird einen Ehrenplatz erhalten und noch fOr viele heitere Stunden sorgen 
wenn man mit Freunden und Bekannten Ober die "gute alte Zeit" reden wird. 

Nochmals herzlichen Dank und Gratulation zu Ihrem großen Wurf! 

GnChlltlllllllllllf~ Wolfllllng S<haol • .-..f91richt MürKhen MRI 107 ~7). On td. fllt.: lt I 71JJ<II 
a.y1rtKIM HyJJo- 11. V..Wbenk AG lt..,..Jbll•tJ (ti.Z 7JO tOO ,,) l(~o.Nr, '"'f$7• 



Klinikum der Universität München 
Chirurgische Klinik und Poliklinik - Innenstadt 
Direktor: Prof. Dr. med. WolfMutschier 

r ltlinllwm da' Univonidt MOno:hcn o Cllinqiocho Klinik und Poliklinik - lnnenslldt I 
Nußbounutnße 20 o 0-10336 MOndien 

Henn 
Gerhard Kugler 
Rosenweg 52a 

82538 Geretsried 

L 

JbrZeicben Unser Zeichen 
prof.mu-fieb 

Lieber Herr Kugler, 

Ansprechpartner 

_j 

Telefon 
089/5160-2501 

Telefax 
0891 s 160-4437 

Ludwig-­

Maximilians­
Universität_ 
München __ 

LMU 

München. den 3 Juni 2002 

E-Mail 
Wolf.Mutschler@helios.mcd.uni-muenchen.de 

über llir exzellentes Buch habe ich mich sehr gefreut. Es enthält eine Fülle von historischen Details und zeigt 
Sie von einer völlig neuen und genialischen Seite. Ihre Auf-Zeichnungen werde ich selbstverständlich 
weiterempfehlen und sie in meine Handbibliothek aufnehmen. 

Mit cerzl' chen Grüßen und nochmals größtem Dank 

lhr 

Prof. Dr. 

Anschrift lnllenstadl: D-80336 Mßnc:hen • NußbaulllStrafle 20 • Telefon (0 89) SI 60-0 (Vermittluns) 
Veflcebrs~.: Ul, U2, Ul, U6, U7, US, 16, 17, 18, 27,31 o. S6 bisHalleStelleSendlinguTor 
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